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Regiotech / Regionsmarketing

Das Area-Ticket, das beliebte Freizeit- und Sportangebot 
für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren, 
startet in sein sechstes Jahr. Das regionale Ticket gilt in 
insgesamt neun Gemeinden – in St. Johann in Tirol, Kirch-
dorf in Tirol, Oberndorf in Tirol, Schwendt sowie in den fünf 
Gemeinden des Pillerseetals – und hat sich in den ver-
gangenen Jahren als echtes Erfolgsprojekt etabliert.
Seit der Einführung konnte die Anzahl der verkauften Tickets 
um mehr als 30 Prozent gesteigert werden. Parallel dazu 
wächst auch die Nutzung der kommunalen Infrastruktur-
einrichtungen kontinuierlich. Freibäder, Hallenbäder, Eis-
laufplätze oder Langlaufloipen werden durch das Area-
Ticket intensiv genutzt. Die Gemeinden bieten hier ein sehr 
attraktives Angebot, das es Kindern und Jugendlichen er-
möglicht, sportliche Aktivitäten gemeinsam zu erleben.
Im Schnitt profitieren über 2.000 Kinder und Jugendliche 
pro Saison von diesem Angebot und nutzen das Ticket rund 
20 Mal für Eintritte in die regionalen Freizeiteinrichtungen. 
Damit besitzt mittlerweile mehr als jedes zweite Kind in der 
Region ein Area-Ticket. Allein in den Badeeinrichtungen 
wird das Ticket bereits über 33.000 Mal pro Jahr als Eintritt 
genutzt.
„Das Area-Ticket ist ein echtes Gemeinschaftsprojekt 
der Region und zeigt, wie gut Zusammenarbeit über Ge-
meindegrenzen hinweg funktionieren kann. Als Regional-
management regio3 übernehmen wir dabei die Gesamt-

koordination und schaffen ein niederschwelliges Angebot, 
das Bewegung, Gesundheit und Gemeinschaft für Kinder 
und Jugendliche fördert“, betont Stefan Niedermoser.
Ein wesentlicher Bestandteil des Erfolgs ist auch die ganz-
jährige Nutzungsmöglichkeit bei den Bergbahnen der 
beteiligten Gemeinden, die seit Beginn als verlässliche 
Partner Teil des Angebots sind.
Der Verkauf für die Saison 2026/2027 ist Anfang Mai ge-
startet. Das Area-Ticket ist weiterhin an den Kassen der 
Bergbahnen, beim Kaiserquell in Kirchdorf sowie in St. 
Johann in Tirol bequem über die Bürgerkarte erhältlich. Der 
Preis für das Ticket beträgt 215 Euro.
Weitere Informationen und Details sind abrufbar unter: 
www.area-ticket.at

Area-Ticket startet in die 6. Runde  
Erfolgsmodell für Kinder und Jugendliche in der Region

Bürgermeister und Vertreter der Bergbahnen bei der Präsenta-
tion des Area-Tickets 2026, das erfolgreich in das 6. Jahr startet.
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Gemeinsam für einen starken und       
lebendigen Lebensraum Pillerseetal
Seit fünf Jahren setzt sich das 
Regionsmarketing Pillerseetal ge-
meinsam mit der Marktgemeinde 
Fieberbrunn, dem Tourismusverband 
Pillerseetal, der Pillerseetal Wirtschaft 
und den Vereinen dafür ein, den 
Lebensraum Pillerseetal aktiv weiter-
zuentwickeln. Ziel ist es, die Lebens-
qualität für Einheimische zu erhöhen, 
die regionale Wirtschaft zu stärken, 
die Wertschöpfung in der Region zu 
halten und die fünf Orte noch stärker 
miteinander zu vernetzen. Durch zahl-
reiche Projekte, Veranstaltungen und 
Kooperationen werden Begegnungen 
geschaffen, regionale Identität ge-
fördert und die Attraktivität der Region 
nachhaltig gestärkt.

Im ersten Halbjahr 2026 konnten bereits 
viele erfolgreiche Projekte umgesetzt 
werden. Den Auftakt machte der Oster-
markt in Rosenegg, gefolgt von der be-
liebten „Fesch‘N‘Night“ im Dorfzentrum 
Fieberbrunn. Beide Veranstaltungen 
waren sehr gut besucht und unter-
strichen die Bedeutung gemeinsamer 
Erlebnisse für lebendige Ortszentren 
und ein aktives Miteinander. Ein be-
sonderes Highlight der Fesch‘N‘Night 
war die Fotoaktion „Mama schau her“, 
bei der die Besucher:innen  persön-
liche „Last-Minute“-Fotos direkt vor Ort 
mitgestalten konnten.

Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit 
ist die Betreuung des „Vefn Häusls“ 

in Fieberbrunn. Das Geschäft bietet 
regionalen Produzent:innnen und 
Kreativen eine wertvolle Plattform, um 
ihre Produkte zu präsentieren und direkt 
in der Region zu verkaufen. Darüber 
hinaus betreut das Regionsmarketing 
das regionale Schwarze Brett, das 
„Kunst Fenster“ in der Dorfstraße 
Fieberbrunn sowie die Organisation 
der Bushäuschen-Plakatierungen im 
gesamten Pillerseetal.

Auch die Zusammenarbeit mit den Ver-
einen der Region spielt eine zentrale 
Rolle. Durch Unterstützung bei der Be-
werbung von Veranstaltungen sowie 
durch verschiedene Infrastruktur- und 
Werbemöglichkeiten wird das Vereins-
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leben gestärkt und ehrenamtliches 
Engagement sichtbar gemacht.

Für die regionale Wirtschaft wurden 
ebenfalls zahlreiche Maßnahmen um-
gesetzt. Besonders erfolgreich ver-
lief die WIN-WIN-Frühlingsaktion der 
Pillerseetal Wirtschaft: 23 Betriebe 
beteiligten sich daran, über 2.500 
Gewinnscheine wurden ausgefüllt 
und Pillerseetaler im Gesamtwert von 
2.000 Euro verlost. Darüber hinaus 
wurden die Mitgliederverwaltung der 
Pillerseetal Wirtschaft, die Organisation 
der Jahreshauptversammlung 
sowie regelmäßige Newsletter und 
Informationsaussendungen betreut. 
Die Vorbereitungen für die Lehrlings-
messe im Herbst laufen bereits auf 
Hochtouren – aktuell haben sich rund 
20 Betriebe angemeldet.

Auf den Social-Media-Kanälen des 
Regionsmarketings werden laufend 

Betriebe, Vereine, Veranstaltungen 
und offene Stellen präsentiert. 
Aktionen wie die Ostereiersuche im 
gesamten Pillerseetal oder Valentins-
tags Überraschungen sorgten für 
große Aufmerksamkeit. Mit der Video-
reihe „So schauts aus“ konnten bereits 
elf regionale Betriebe vorgestellt 
und spannende Einblicke hinter die 
Kulissen heimischer Unternehmen ge-
geben werden.

Neben der Organisation von Ver-
anstaltungen und Marketing-
maßnahmen steht die regionale 
Vernetzung im Fokus. Das Regions-
marketing arbeitet bei Digitalisierungs-
projekten mit und pflegt Kooperationen 
mit den Stadt- und Ortsmarketing-
organisationen des Bezirks Kitzbühel 
sowie der Standortagentur Tirol. Ziel ist 
es, Synergien zu nutzen, Erfahrungen 
auszutauschen und die Sichtbarkeit 
der Region weiter zu erhöhen.

Für zukünftige Veranstaltungen wurde 
zudem eine neue Gastro-Hütte an-
geschafft, die Vereinen, Veranstaltern 
und regionalen Anbietern zusätzliche 
Möglichkeiten bietet.

Auch in den kommenden Monaten 
stehen zahlreiche Aktivitäten auf dem 
Programm. Dazu zählen der Bike 
Day in Fieberbrunn, fünf Termine 
des „Markt Hoangascht“ in Waidring, 
die Lehrlingsmesse im Herbst, der 
Herbstmarkt sowie der Adventzauber 
in Rosenegg. Mit all diesen Projekten 
und Initiativen leistet das Regions-
marketing Pillerseetal einen wichtigen 
Beitrag dazu, die Region als attraktiven 
Wohn-, Arbeits- und Lebensraum aktiv 
mitzugestalten.
Weitere Informationen zu Projekten, 
Betrieben und Veranstaltungen findet 
ihr unter www.unserpillerseetal.at 
sowie auf den Social-Media-Kanälen 
unter #unserpillerseetal.
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Bergbahnen Fieberbrunn

Sommer 2026 bei den Bergbahnen Fieberbrunn
Gewohnt-lässiges Angebot trifft auf Neuheiten
Am 14. Mai 2026 sind die Bergbahnen Fieberbrunn in 
die diesjährige Sommersaison gestartet. Zum gewohnt-
lässigen Angebot am Berg gesellen sich auch in diesem 
Sommer ein paar Neuheiten.

Neue Holzkugelbahnen sorgen an der Talstation für eine 
kindgerechte Einstimmung auf das Familienangebot am 
Berg und an der Mittelstation für eine sinnvolle Erweiterung 
sowie Abrundung des Entdecker-Checker-Pfads. An der 
Bergstation erwartet die Gäste ab diesem Sommer eine 
neue sanfte Bespielung, wiederum mit einer Holzkugel-
bahn sowie Balancierstationen, einem Fotopunkt mit Blick-
richtung Wildseeloder sowie einer Panoramaschaukel.

Bike & Wander Xpress: von 11.07.-30.08.2026 sind die 
Bergbahnen Fieberbrunn und die Leoganger Bergbahnen 
erstmals durch einen schnellen und komfortablen Bus-
Xpress auch im Sommer direkt miteinander verbunden - 
ideal für Biker, Wanderer und Familien. Die Nutzung des 
Xpress ist unkompliziert und familienfreundlich gestaltet: 
Die Hinfahrt kostet pro Person € 5,- das Hin- und Retour-
ticket ist um € 8,- erhältlich. Besonders familienfreundlich 
zeigt sich das Angebot durch einen attraktiven Familien-
bonus: Beim Kauf eines Erwachsenen-Tickets ist jeweils 
ein Kinderticket kostenlos inkludiert.

Bike Skill Area: an der Talstation stehen ab sofort unter-
schiedliche Radmotorik-Elemente wie Roller, Steilkurven 
und Wippen kostenlos zur Verfügung, mit denen man ge-
zielt an seiner Fahrtechnik und dem Umgang mit dem Bike 
feilen kann.

Verlängerung Iglmoos Trail: mit voraussichtlich August 
2026 wird der technisch anspruchsvollere Iglmoos Trail auf 
1,8 Kilometer verlängert bereitstehen. Die Erweiterung wird 
- wie der bestehende Teil im S2-Bereich - als Singletrail 
angelegt. Die Verlängerung ermöglicht künftig darüber 
hinaus auch lässige Wechselmöglichkeiten zwischen der 
Schweinestberg Line und dem Iglmoos Trail auf halber 
Höhe des Schweinestbergs.

Eventhighlight Langer Freitag
Der Lange Freitag hat im Sommer 2026 wieder die lässigen 
Picknickkonzerte im Gepäck! An neun Terminen, von 10. 
Juli bis 04. September, gibt es an der Mittelstation im 
Familienpark Timoks Wilde Welt musikalischen Hörgenuss 
gepaart mit Kulinarik aus dem Picknickkorb. Die Live-
Musik startet um 19 Uhr. Timoks Alpine Coaster ist bis zur 
Dämmerung geöffnet, die F1 Streubödenbahn I (1. Sektion) 
durchgehend bis 22:00 Uhr. Bei Schlechtwetter: Live-Musik 
in der S4 Alm.

Live-Acts Sommer 2026:
•  10. Juli: Rusty Strings Trio
•  17. Juli: Hand aufs Herz
•  24. Juli: Two and a Half Band
•  31. Juli: Shadewood Acoustic
•  7. August: Delight Bros
•  14. August: TWO
•  21. August: The LaRossa’s
•  28. August: Stringpower
•  4. September: Die Guten A-Band

Der neue Bike & Hike Xpress – die schnelle und komfortable 
Busverbindung zwischen Fieberbrunn und Leogang. 

Ideal für den Einstieg ins Biken: Die neue Skill Area an der 
Talstation des Bike-Schlepplifts Obingleitn. 
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Tipp: Langer Freitag Bike Flow! An jedem Langen Freitag 
werden Mountainbikes mit der F1 Streubödenbahn bis 
19:00 Uhr transportiert, auch die Bike Lines & Trails sind 
bis zu diesem Zeitpunkt geöffnet. 

Dank für langjährige Treue
Die Geschäftsführung möchte auch auf diesem Wege Be-
triebsrat Hans Leeb-Waltl und Bartl Döttlinger zu ihrem 
jeweils 25-jährigen Dienstjubiläum herzlich gratulieren und 
sich bei beiden für die jahrelange sehr gute Zusammen-
arbeit, für ihr Engagement und ihre Treue zum Unter-
nehmen bedanken!

Bergbahnen Fieberbrunn / Vereine

Betriebsrat Hans Leeb-Waltl wurde beim traditionellen Ogruhn 
nach der Wintersaison für sein 25-jähriges Firmenjubiläum 
geehrt. Im Bild (v.l.): GF Martin Trixl, GF Sebastian Schwaiger, 
BR Hans Leeb-Waltl, GF Anna Wimmer

Wir vom Verein EDAS haben uns 
zum Ziel gesetzt, eine Schule in 
Uganda zu bauen. 
Nach dem zweiten Besuch in Uganda 
vor 4 Jahren erkannten wir die Not-
wendigkeit einer Schule in Asinge, 
einem kleinen Dorf an der Grenze zu 
Kenia. Kinder sprachen uns an, mit 
der Bitte um Unterstützung zum Be-
such einer Schule. Damals machten 
wir uns auf die Suche nach Menschen, 
die uns für unser Unterfangen helfen 
sollten. Spontan fanden sich einige 
großherzige Paten, und bis zum 
heutigen Tag sind es 124. 

Schon bald wurde die Idee des Schul-
baus geboren. Durch das Startbudget 
eines Paten von 10.000,- nahmen wir 
das Projekt in Angriff. Um alles trans-

parent gestalten zu können, gründeten 
wir den Verein EDAS – Education 
for Asinge. Exakte Buchhaltung und 
Offenlegung der Konten sowie eine 
erste stattgefundene Kassenprüfung 
durch zwei externe Fachleute aus der 
Buchhaltung garantieren, dass jeder 
gespendete Euro sein Ziel im Schul-
bau findet. 
Das Land Tirol hat uns großzügig mit 
20.000,- Euro unterstützt, mit dem 
schon das Kindergartengebäude, 
das Bürogebäude und die sanitären 
Anlagen gebaut werden konnten.  
Am 17. Jänner 2026 war es uns mög-
lich, mit dem Gebäude für die „Grund-
schule“ in Betrieb zu gehen und 100 
unserer Patenkinder den Schulbesuch 
in unserer eigenen Schule zu ermög-
lichen. Ein großes Einweihungsfest 

rundete das großartige Ereignis ab. 
Bis zum heutigen Tag haben wir nun 
schon 600 Kinder, die unsere Schule 
besuchen. Die Schulgebühren für 
Kinder ohne Paten sind so niedrig 
gehalten, dass es den Eltern besser 
möglich macht, die Kinder in die 
Schule zu schicken. 

Ihr wollt uns helfen? 
Die Patenschaft für 1 Kind in Asinge 
beträgt 200 Euro jährlich, wir stellen 
einen persönlichen Kontakt her und 
halten Euch auf dem Laufenden, wie es 
dem Kind geht! Aber auch über kleine 
(oder größere) Spenden freuen wir uns.

Unsere Bankverbindung:
EDAS Education for Asinge 
IBAN: AT88 3626 3000 0442 4537

EDAS Was ist das und was machen wir?
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Unsere Schüler in den Klassenräumen mit dem Mobiliar der 
NMS Fieberbrunn, das per Container hinuntergebracht wurde.Eröffnung der Grundschule
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Vereine

Freiwillige Feuerwehr März bis Mai 2026

Florianikirchgang 2026
Am 02.05.2026 fand unser alljähr-
licher Florianikirchgang in feierlichem 
Rahmen statt. Nach dem Einzug mit 
der Knappenmusikkapelle wurde 
die heilige Messe gefeiert, bei der 
FM Anna Hirnsberger, FM Barnabas 
Sarik, FM Julian Weiler, FM Matthias 
Schwaiger und FM Samuel-Elias Eder 
feierlich angelobt wurden.
Wir gratulieren den Angelobten 
herzlich und wünschen ihnen ein 
spannendes sowie ein unfallfreies 
Feuerwehrleben!
Im Zuge des Festaktes wurden 
außerdem HFM Johann Dödlinger 
und HFM Andreas Hasenauer für 
ihre 50-jährige Tätigkeit im Rettungs- 
und Feuerwehrwesen im Beisein von 

Sonstige Tätigkeiten: eine Ausschusssitzung, eine Kommandositzung, drei 
Sitzungen bezüglich der neuen Feuerwehrzentrale, Wissenstest der Feuer-
wehrjugend in Going, Firstfeier der neuen Feuerwehrzentrale, Evakuierungs-
übung im Wohnheim und im betreuten Wohnen, Atemschutzleistungsabzei-
chen in Silber und Gold, Kegelausflug der Feuerwehrjugend, Florianiübung 
bei der Firma Foidl, Florianikirchgang, Teilnahme am Übungstag der Feuer-
wehr Hochfilzen, Zugsübung bei der Firma Gebro, mehrere Übungen der 
Feuerwehrjugend für den Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb im Juli, 
Teilnahme beim Egaschtfestl im Kaiserwinkl mit unserem Oldtimer, Teilab-
schnittsübung in Hochfilzen

Einsätze
17.03.2026 Lindau, Hotelbetrieb, Brandmeldealarm
22.03.2026 Lehen, Brand einer Hütte
23.03.2026 Brunnau, Hotelbetrieb, Brandmeldealarm
25.03.2026 Dorfstraße, Hotelbetrieb, Brandmeldealarm
28.03.2026 Lindau, Gastronomie, Brandmeldealarm
29.03.2026 Kirchweg, Verkehrsdienst aufgrund der Palmweihe
30.03.2026 Lindau, Gastronomie, Brandmeldealarm
31.03.2026 Brunnau, Hotelbetrieb, Brandmeldealarm
14.04.2026 Lehen, Hotelbetrieb, Brandmeldealarm
20.04.2026 Spielbergstraße, Rauchentwicklung in einem Mülleimer
22.04.2026 Trixlegg, Baum auf einer Straße
01.05.2026 Kirchweg, Verkehrsdienst aufgrund des Maiblasens
02.05.2026 Kirchweg, Verkehrsdienst aufgrund des Florianikirchganges
06.05.2026 Niederfilzen, Tierrettung
11.05.2026 Brunnau, Hotelbetrieb, Brandmeldealarm
12.05.2026 Spielbergstraße, Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall
13.05.2026 Schönau-Pertrach, sichtbarer Rauch auf einer Wiese
17.05.2026 Kirchweg, Verkehrsdienst anlässlich der Erstkommunion
27.05.2026 Friedenau, Wohnheim, Brandmeldealarm
30.05.2026 Lauchseeweg, Wiesenbrand, Fehlalarm

Unser Leitsatz:
Wir RETTEN, LÖSCHEN, 
BERGEN und SCHÜTZEN

Im Notfall 122 anrufen
Aufruf an Jugendliche und Interessierte, 
die sich mit diesem Leitsatz zum Wohle 
unserer Mitmenschen identifizieren wollen.

Meldungen bitte an Kommandant 
Hannes Harasser:

0664 1326846, j.harasser@feuerwehr.tirol
oder an Schriftführer Luca Berger:

0677 61135765, l.berger@feuerwehr.tirol

www.feuerwehr-fieberbrunn.at
Instagram: @feuerwehrfieberbrunn
Facebook: @feuerwehrfieberbrunn
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Die Feuerwehrjugend absolvierte erfolgreich den Wissens-
test in Going.Die FF Fieberbrunn beim Florianikirchgang. 
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Bürgermeister Dr. Walter Astner ge-
ehrt.
Auch unserer Jugend gratulieren wir 
herzlich zu den tollen Leistungen beim 
Wissenstest – die Abzeichen konnten 
feierlich überreicht werden.
Ein großer Dank gilt der Knappen-
musikkapelle Fieberbrunn für die 
musikalische Umrahmung, Pfarrer 
Christoph Eder für die Gestaltung des 
Gottesdienstes sowie Bürgermeister 
Dr. Walter Astner für seine Teilnahme. 
Der Abend klang anschließend bei 

einem gemeinsamen Essen und 
kameradschaftlichem Beisammen-
sein gemütlich aus.

Wissenstest der Feuerwehrjugend 
in Going
Der Wissenstest der Feuerwehrjugend 
fand in diesem Jahr am 28.03.2026 
in Going statt. Die Feuerwehr 
Fieberbrunn gratuliert der Feuerwehr-
jugend zu viermal Silber und zwei-
mal Gold. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Feuerwehr Going für die 

hervorragende Verpflegung und 
das abwechslungsreiche Rahmen-
programm. Unser Dank gilt auch allen 
Betreuern und Betreuerinnen sowie 
den Bewertern und Bewerterinnen, 
die einen wichtigen Beitrag geleistet 
haben. Ebenso bedanken wir uns 
beim Bezirksfeuerwehrverband für 
seine Unterstützung. Zum Schluss 
wünschen wir der Feuerwehrjugend 
ein spannendes und lehrreiches 
Übungsjahr.

Schitouren, Radeln und Klettern im 
Winter und Frühling 2026
Die Frühjahrsfahrt vom 12. bis 15. März 
führte in die Schweiz nach Andermatt. 
Es herrschten gute Schneeverhält-
nisse und es konnten schöne Schi-
touren unternommen werden. Am 
ersten Tag führte eine Schitour vom 
Oberalppaß auf den Pazolastock 
(ca. 700 Hm). Es herrschte traum-
haftes Wetter. Am zweiten Tag gingen 
wir von Realp (Richtung Furkapaß) 
zur Albert-Heim-Hütte. Auf Grund 
der schlechten Sicht und Schneefall 
konnten nicht alle die Hütte erreichen. 
Es war wieder eine sehr gelungene 
Frühjahrsfahrt. Das AV-Schirennen, 
traditionell am Ostermontag fand am 
06. April statt. 
Es waren wieder viele Teilnehmer 
von Jung bis Alt am Start. Zum 
„Alpenvereinsmeister/in“ krönte sich 
Siegfried Kaufmann und Eva Kogler. 
Bei den Kindern siegte Adrian Fleckl 
und Isabella Fleckl.

Die Jungmannschaft fuhr vom 29. 
April bis 03. Mai zum Gardasee zum 
Einklettern. Das Ziel war Tessari in 
Garda. In diesem Gebiet finden sich 
leichte und schwere Mehrseillängen, 
so dass für jeden das Passende dabei 
war. 17 Personen bereiteten sich 
optimal auf die Klettersaison vor. 

Die Alpenvereinsjugend startete im 
Frühjahr mit einem Bike-Technik-
training.  Das Training hat den Kindern 
viele Tricks zum Thema sicheres Rad-
fahren gezeigt. Es haben viele Kinder 
und auch Erwachsene teilgenommen 
und alle waren sehr begeistert.

Am 20. Juni 2026 findet wieder das 
Feuerbrennen statt. Traditionell brennt 
der Alpenverein auf den Bergen 
rund um den Wildseeloder (Henne, 
Marokka, Platte, Lärchfilzkogel). Dies 
ist ein Tiroler Brauchtum, das bis 
zum Mittelalter zurückreicht. Seit dem 
Mittelalter feiert die Bevölkerung die 

Sonnenwende ausgelassen. Grund für 
den Brauch des Sonnwendfeuers ist, 
dass dadurch böse Geister vertrieben 
werden sollen. Das Sonnwendfeuer 
soll die Ernte für die Saison vor Un-
wettern und Katastrophen schützen. 
Die ganze Bevölkerung ist eingeladen 
mit uns die Berge zum Leuchten zu 
bringen.

Der Alpenverein ist einer der Ver-
anstalter beim heurigen Sommer-
nachtsfest der Vereine am 4. Juli 
2026. Alle sind dazu herzlich ein-
geladen und werden mit Speis und 
Trank bestens versorgt.
Die Wildseelodermesse findet am 12. 
Juli um 13:00 statt. Alle Bergsteiger 
sind dazu herzlich eingeladen.

Der Alpenverein hat wieder ein tolles 
Sommerprogramm erstellt. 
www.alpenverein.at/fieberbrunn
fieberbrunn@oeav.at
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Pazolastock in Andermatt Klettern am Gardasee

Alpenverein Fieberbrunn
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Maiblasen bei bestem Wetter

Kapellmeister Michael Roner und Obmann Martin Waltl nahmen 
die Auszeichnung von den drei Juroren, Bezirksobmann Christoph                                                                                                 
Würtl und Bezirkskapellmeister Gerald Embacher entgegen

Konzertwertungsspiel in St. Ulrich
Die Pause nach den Frühlings-
konzerten fiel heuer etwas kürzer 
aus, da bereits am 26. April 2026 das 
Konzertwertungsspiel in St. Ulrich am 
Pillersee auf dem Programm stand. 
Nach einer kurzen, intensiven Proben-
phase stellten wir uns mit den beiden 
Stücken „A Springtime Celebration“ 
und „Gold und Silber“ der Jury in der 
Stufe C – und das mit großem Erfolg. 
Mit hervorragenden 90,5 Punkten er-
spielten wir uns eine Goldmedaille 
mit Auszeichnung. Besonders erfreu-
lich war zudem der Registerpreis der 
Stufe C, der an unser Tenorhorn- und 
Posaunenregister verliehen wurde. 

Ein besonderer Dank gilt unserem 
Kapellmeister Michael Roner für seine 
Geduld, seinen unermüdlichen Ein-
satz und seine musikalische Leitung, 
die maßgeblich zu diesem beein-
druckenden Ergebnis beigetragen 
haben.

Maiblasen bei Kaiserwetter
Nicht einmal eine Woche später, am 
1. Mai 2026, folgte das traditionelle 
Maiblasen. Bereits um 7:00 Uhr 
war Tagwache in der Gruberau, wo 
wir bei einem gemütlichen Früh-
stück Kraft für die bevorstehende, 
durchaus sportliche Route sammeln 
konnten. Von dort marschierten wir 

durch die Gruberau weiter in Richtung 
Enterpfarr und anschließend zur Alten 
Straße, wo wir eine kurze Pause ein-
legten. Danach führte uns der Weg 
über den Schradlbühl hinunter und 
auf der gegenüberliegenden Seite 
hinauf bis nach Niederlehen. Den Ab-
schluss bildete der Weiler Schwefel-
bad, wo wir zum Mittagessen ein-
geladen waren. Anschließend brachte 
uns der Bus ins Dorfzentrum zum 
Sozialzentrum. Dort spielten zahl-
reiche Gruppen aus den Reihen der 
Knappenmusik beim „Klingenden 
Sozialzentrum“ auf und bereiteten 
Bewohnerinnen, Bewohnern sowie 
Besucherinnen und Besuchern einen 
stimmungsvollen Nachmittag voller 
Musik. Wir möchten uns herzlich für 
die gute Bewirtung und den freund-
lichen Empfang bei den vielen Ver-
pflegungsstationen entlang der Route 
sowie beim Sozialzentrum Pillersee 
bedanken.

Kirchliche Ausrückungen
Im Mai folgten noch 2 kirchliche 
Ausrückungen. Am 2. Mai 2026 um-
rahmten wir den Florianikirchgang zu 
Ehren unserer Feuerwehrkameraden 
musikalisch. Am 17. Mai 2026 durften 
wir die Erstkommunion beim Ein- und 
Auszug aus der Kirche feierlich be-
gleiten.

Vorschau Sommerkonzerte

Mit Spannung verfolgen wir der-
zeit die Arbeiten am Dorfplatz 
und an der neuen Bühne, wo 
wir ab diesem Sommer unsere 
wöchentlichen Platzkonzerte 
spielen werden. Das erste 
Konzert findet am 9. Juli 2026 
statt, das letzte ist für den 3. 
September 2026 geplant. 

Auch heuer erwarten das 
Publikum wieder mehrere Motto-
konzerte, darunter „Marsch- 
und Polkaperlen“, „Mei liabste 
Dorfweis“ sowie „Heiße 
Rhythmen und coole Drinks“. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher und 
auf eine musikalische Sommer-
saison voller schöner Momente.

Weitere Infos:
www.knappenmusik.at/termine

Knappenmusikkapelle Fieberbrunn
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Der Kirchenchor darf über ein ereignisreiches 
Frühjahrsemester berichten:
Am 28. März lud die Schützengilde Fieberbrunn zum Oster-
ei-Schießen. Der Kirchenchor verbrachte einen lustigen 
und geselligen Abend, bei dem zahlreiche Ostereier und 
Osterhasen gewonnen wurden.
Bei den diesjährigen Osteraufführungen gab der Kirchen-
chor gemeinsam mit dem Orchester und Organistin Andrea 
Wieser die „Festmesse in Es-Dur“ von Johann Obersteiner 

zum Besten und freute sich über viel Lob von den Be-
sucherinnen und Besuchern. 
 
In der anschließenden Probenarbeit standen die Vor-
bereitungen für die bevorstehenden Feiertage im Mittel-
punkt. 
Mit der „Missa brevis“ von Charles Gounod und vielen 
weiteren schönen Stücken durften wir die Festmessen zu 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten gestalten. Dabei wurden 
wir von dem „kleinen Orchester“, bestehend aus Markus 
Kögl, Julia Perterer und Helmut Treffer mit Pauke und 
Klarinetten wunderbar begleitetet.
Ein Highlight stellte die Gestaltung des diesjährigen Fron-
leichnam-Festes dar. Wir durften dieses gemeinsam mit 
dem Fieberbrunner Kinder- & Jugendchor musikalisch 
umrahmen. Der Kirchenchor freut sich sehr über diese 
Zusammenarbeit – und das Ergebnis konnte sich hören 
lassen.
Nach der Gestaltung des Herz-Jesu Gottesdienstes am 12. 
Juni, verabschiedet sich der Kirchenchor Fieberbrunn in 
die Sommerpause. Musikalisch sind wir am 15. August – zu 
Maria Himmelfahrt – wieder in der Kirche zu hören.
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Kirchenchor Fieberbrunn

Aktuelles Gruppenbild Kirchenchor Fieberbrunn, Ostern 2026 

Eine fertige Fastenkrippe, entstanden 
im Krippenbaukurs in Fieberbrunn. 

In unserem Krippenbaulokal in der 
Walchau ist mittlerweile das ganze 
Jahr über etwas los:
Im Frühjahr fand ein Fastenkrippen-
kurs statt. Angeleitet und begleitet 
wurden die Teilnehmer von unserem 
Krippenbaumeister Sigi Markt. Es ent-
standen sehr sehenswerte, aber in 
unserer Gegend nicht so bekannte, 
Krippen. Sie wurden vor Ostern beim 
Ostermarkt „Kunst am Ei“ in Obern-
dorf präsentiert.

Aktuell werden mit viel Eifer die 
Dekorationen für den Adventsmarkt 
im Rahmen unserer Ausstellung vor-
bereitet. Dafür treffen sich wöchent-
lich einige Ausschussmitglieder, um 
gemeinsam kreativ zu arbeiten – und 
auch das gemütliche Beisammensein 
kommt dabei nicht zu kurz.
Ende Juni findet dann noch, dank 
unserem „Multitalent“ Sigi, für unsere 
KrippenbaulehrerInnen ein Hinter-
grundmalkurs statt. 

Zu ruhig war es im Krippenbaulokal 
eigentlich nur während der im Winter, 
in Zusammenarbeit mit dem Touris-
musverband, angebotenen „Krippen-
wanderung“. Das eigentlich tolle und 
interessante Programm fand beim 
Publikum leider nicht den rechten An-
klang und wird daher im kommenden 
Winter nicht mehr fortgeführt. 

Ein Höhepunkt im Vereinsjahr wird 
heuer sicher wieder ein gemeinsamer 
Krippenausflug der Vereinsmitglieder 
im September sein. Die dreitägige 
Reise, die alle zwei Jahre stattfindet, 
wird diesmal „ins Bayrische“ führen 
und unter dem Motto „Die Donau ver-
bindet“ stehen.  
Gestartet ist auch die Organisation 
der diesjährigen Krippenbaukurse. 
Ab Ende August wird im Krippen-
lokal wieder fleißig an neuen Krippen 
gebaut. Geplant sind drei Kurse für 
Erwachsene (14 Abende, jeweils 
Mittwoch, Donnerstag oder Freitag), 

ein bis zwei Kinderkurse (nach-
mittags, starten nach Schulbeginn) 
sowie wieder ein Ringkrippenkurs. 
Wer sich noch einen der wenigen 
freien Plätze für die Kurse der Er-
wachsenen sichern möchte, nimmt 
bitte mit Obmann Michael Döttlinger 
(m.doett l inger1962@gmail .com) 
Kontakt auf.

Krippenverein Fieberbrunn 
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Der Obst- und Gartenbauverein 
Pillerseetal durfte sich in den ver-
gangenen Monaten über zahlreiche 
gut besuchte und abwechslungs-
reiche Veranstaltungen freuen.
Anfang April hielt Martin Bramböck 
einen äußerst informativen Vortrag 
zum Thema biologischer Pflanzen-
schutz, der auf großes Interesse bei 
den rund 50 anwesenden Teilnehmern 
stieß. Im Mittelpunkt des Abends 
standen vorbeugende Maßnahmen, 
die Pflanzen und Nützlinge stärken, 
sodass viele Probleme gar nicht erst 
entstehen. Bramböck erklärte, dass 
Krankheiten bei Bäumen meist eine 
längere Stressphase vorausgeht. 
Neben theoretischem Wissen wurden 
viele praktische und leicht umsetz-
bare Tipps vermittelt. Ein weiterer 
spannender Aspekt war die Rolle von 
Nützlingen – etwa der Schlupfwespe, 
die für einen kleinen „Horror-Faktor“ 
an diesem Abend sorgte und als be-
sonders hilfreicher Gartenbewohner 
vorgestellt wurde.

Veredelung von Obstbäumen
Ende April wurde ein Veredelungs-
kurs für Obstbäume abgehalten, der 

auf reges Interesse stieß. Die Ver-
anstaltung war sehr gut besucht und 
bot den Teilnehmenden eine ge-
lungene Mischung aus Theorie und 
Praxis. Unter der fachkundigen An-
leitung von Edi Wimmer aus Unken 
wurden verschiedene Techniken der 
Obstbaumveredelung vorgestellt. 

Kinder entdecken die Freude am 
Pflanzen
Viel Freude hatten die Kinder bei 
der Gemüsekisten-Pflanzaktion 
im Rahmen des Pflanzentausches 
des Obst- und Gartenbauvereines 
Pillerseetal. Mit großer Begeisterung 
pflanzten sie Paprika und Tomaten in 

ihre eigenen Kisten und säten Sonnen-
blumen, Ringelblumen, Radieschen 
und Kresse an. Dabei wurde nicht nur 
fleißig gearbeitet, sondern auch viel 
gefragt und gelernt. Beim gleichzeitig 
stattfindenden Pflanzentausch wurde 
wieder eine große Vielfalt an Pflanzen 
zur Verfügung gestellt. Zahlreiche 
Gartenfreunde brachten Gemüse-, 
Blumen- und Kräuterpflanzen mit und 
trugen so zum gelungenen Austausch 
bei. Der Verein bedankt sich herzlich 
bei allen Pflanzenspendern für ihre 
großzügige Unterstützung.

Obst- und Gartenbauverein Pillerseetal
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Der Veredelungskurs fand am Gaß-
oidhof in Fieberbrunn statt.

Vor der Obstpressanlage in Fieber-
brunn konnten die Kinder im Zuge 
des heurigen Pflanzentausches ihre 
eigene Kiste bepflanzen.

Seniorenbund Ortsgruppe Fieberbrunn

In den letzten Winterwochen im März kamen wir zum all-
jährlichen fröhlichen Ostereierschießen in der Schützen-
stube zusammen; absolvierten einen Auffrischungskurs 
„Erste Hilfe“ beim Roten Kreuz in unserer Ortsstelle; und 
bei den Bezirksmeisterschaften Kegeln in Hopfgarten er-
rangen unsere Teams gegen starke Konkurrenz erfreuliche 
Top-Ten-Platzierungen. 
Ein fester Programmpunkt im Vereinsjahr ist die Jahres-
hauptversammlung, die heuer am 9. April im gut gefüllten 
Festsaal stattfand. Eröffnet wurde durch unseren Obmann 
Roman Lukasser und mit einer Gedenkminute an unsere ver-
storbenen Mitglieder.  Es folgte sein ausführlicher Tätigkeits-
bericht des vergangen Jahres, begleitet von einer unterhalt-
samen Power Point Präsentation durch Leo Waltl, die wieder 
viele Erinnerungen an unser reges Vereinsjahr wachrief. 
Auch der Bericht unserer Kassierin Rosi Mairunteregger 
und die anschließende einstimmige Entlastung durch die 

anwesenden Mitglieder gehörten wie immer zur Tages-
ordnung. 
Höhepunkt der Veranstaltung war ein Vortrag unter dem 
Titel „Falsche Masche - Echter Schaden: Online-Gefahren 
erkennen, verstehen und sicher bewältigen“. Referent 
war Oberst Martin Waltl, stellvertretender Leiter beim LKA 
Salzburg. Da immer öfter speziell wir Senioren zu diesem 
Thema schon schlechte Erfahrungen machen mussten, 
waren seine sehr ausführlichen und verständlich vorge-
tragenen Beispiele und Hinweise für alle höchst interessant 
und lehrreich. 
Obmann Roman gab noch eine Vorschau auf angedachte 
und geplante Vorhaben für das laufende Vereinsjahr, bevor 
der gemütliche Teil des Nachmittags begann, mit Kaffee 
und Kuchen, wie immer selbst gebacken und mit guter 
Laune serviert von unserem flotten Service Team. 
Im Mai starteten die Frühjahrsreisen.  

Vereine
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Filmklub Fieberbrunn 
Festgehalten in Ton und Bild
Neben so manchen auswärtigen Veranstaltungen 
zeichnete der Filmklub die kulturellen Highlights im Fest-
saal wie „ETERNUM“ und das Stück „Die Erste Liebe“ der 
österreichisch-griechischen Theatergruppe „…zur Sonne“ 
in bester Qualität auf. So sind diese außergewöhnlichen 
Darbietungen festgehalten und dokumentiert. 
Obwohl mit zwei Filmen qualifiziert, wird dieses Jahr 
nur der Film „Die Schularbeit“ von Heinz Jöbstl bei der 
Staatsmeisterschaft präsentiert, da die Dokumentation 
„Nichts zu beschönigen“ von Wolfgang Schwaiger wegen 
„Jurybefangenheit“ nicht gezeigt werden kann. Der Grund 
dafür ist, dass der Autor selbst in der Jury sitzt, da er kurz-
fristig für einen krankheitsbedingt verhinderten Juror ein-
springen musste.
Das filmische Sommerhighlight, genannt „Film Open-Air 
bei Gidis Brennstuben“ findet am Freitag, den 28. August 
(Ersatztermin 29. August) statt, mit neuen Produktionen und 
so manchen Spezialitäten aus der Schatztruhe des Filmklubs. 

Der Filmklub hält seine Klubabende alle zwei Wochen 
an den Donnerstagen um 19:00 h im Klublokal im Wohn-
heim Friedenau ab, in der Regel mit Filmprogrammen 
von Gleichgesinnten aus ganz Österreich, mit ein wenig 
Fachsimpeln und Gesprächen über neue Produktionen 
oder Dreharbeiten. Natürlich werden auch immer wieder 
interessante Seminare im Zuge der VÖFA-Akademie an-
geboten. Wer zum Klub gehen will, muss kein „Experte“ 
sein, einfach Interesse am Filmemachen, Filmeschauen, an 
der Fotografie oder Mithilfe bei Drehs vor oder hinter der 
Kamera oder Veranstaltungen haben. 

Bei Interesse einfach ein kurzes Mail an Obmann Wolfgang 
Schwaiger (shopping@ktvpillersee.at) oder Leo Waltl 
(l.waltl@schule.at). Weitere Informationen gibt es im Inter-
net auf www.filmklub.at. Wir freuen uns!
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Szenenbilder aus ETERNUM aus dem Festsaal

Vom 11.-18.5. führte die Bezirksflugreise nach Kreta, und 
18 Fieberbrunner flogen mit. Die Gruppe erlebte eine 
wundervolle Woche in Malia, direkt am Strand im Norden 
der größten griechischen Insel, mit zwei interessanten 
Ausflügen auf die Lassithi Hochebene und über eine 
spektakuläre Panoramastraße zum Dorf Mochos.
Am Frühjahrsausflug unserer Ortsgruppe am 28.5. nach 
Hall in Tirol nahmen 51 Mitglieder teil. Auf einem einein-
halbstündigen geführten Spaziergang durch schmale 
Gässchen und schöne Plätze bis hin zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten, wie Burg Hasegg mit Münzerturm, 
lernten wir diese größe Altstadt Nordtirols kennen und er-
fuhren viel Wissenswertes über die 700jährige Haller Stadt-
geschichte.  Zum Mittagessen saßen wir im schattigen 
Garten des Hotels Maria Theresia und auf der Heimfahrt 
gab es noch einen Zwischenstopp in Rattenberg. Nach 
Kaffee und Kuchen im Café Hacker blieb auch noch Zeit 
für einen Stadtbummel durch diese reizende Glasstadt. 
Die Radlsaison eröffneten wir dann mit einer kleinen 

Gruppe von 8 Teilnehmern am 5. Mai mit einer Runde um 
den Kalkstein, also über St. Johann - Waidring - St. Ulrich 
zurück nach Fieberbrunn. Mittagessen gab es in Waidring 
bei unserer ehemaligen Fieberbrunner „Pizza-Moni“ und in 
Leo Waltls Garten endete diese erste Tour bei einem ge-
mütlichen Kaffee-Hoangascht. 
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Radltour rund um den Kalkstein
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Ausflug des Bienenzüchtervereins 
Pillersee
Am 23. Mai 2026 fand der Vereins-
ausflug des Bienenzüchtervereins 
Pillersee statt. Rund 20 Bienen-

begeisterte machten sich bestens 
gelaunt mit dem Bus auf den Weg 
nach Kals am Großglockner. Dort 
betreibt Bienenwirtschaftsmeister 
Sebastian Bauernfeind auf 1.300 
Metern Seehöhe die Gebirgsimkerei 
„Glocknerbiene“.
Der leidenschaftliche Imker mit über 
100 Bienenvölkern führte die Gruppe 
durch seine im Jahr 2020 errichtete 
Imkerei samt Hofladen und gewährte 
einen spannenden sowie höchst 
informativen Einblick in seine Be-
triebsweise und die Besonderheiten 
der Gebirgsimkerei.
Vom Fuße des Großglockners ging 
es anschließend weiter zu den 
größten Wasserfällen Osttirols im 
malerischen Umbaltal. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen bildete 

die Wanderung entlang der Isel, die 
sich dort spektakulär ins Tal stürzt, 
den wunderschönen Ausklang eines 
gelungenen Vereinsausfluges.

Fliegerclub feiert Jubiläum
Nach einer im Jahre 2025 durch-
geführten Neu- und Wiederwahl der Ver-
einsführung konnte heuer im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung, die am 
25. April im Alpengasthaus Tennalm 
stattfand, wieder positiv Rückschau 
gehalten werden. Dies bestätigte auch 
Pilotenvertreterin Sarah Riedmann. Sie 
berichtete u.a. über eine sehr aktive, 
leider nicht ganz so unfallfreie Flug-
saison und außerdem von zwei „über-
200-Kilometer-Flügen“, der eine von 
Markus Waltl mit einer Streckenlänge 
von 238 km, der andere von Georg 
Lichtmannegger mit einer Strecken-
länge von 217 km. Ihren 100er knackten 
unsere Piloten Valentin Gruber mit 
knapp 132 km und David Astl mit 106 
km. Weitere Höhepunkte waren viele 
gemeinsame hike & fly – Touren im 
In- und Ausland, die Teilnahme am 
“Fliegerbrennen 2025” in Kössen, ein 
„cooles“ Faschingsfliegen von der 
Buchensteinwand, ein gemeinsames 
Retterpacken im Turnsaal der VS 
Fieberbrunn Dorf und die Durchführung 

der clubinternen „DFC Challenge 2025“ 
mit nachfolgenden Ergebnissen:
Den 1. Platz in der Männerklasse 
konnte sich mit 338,73 Gesamt-
punkten Obmann Markus Waltl 
sichern,  gefolgt von Alexander Pertl 
mit 249,93 Gesamtpunkten und 
David Tschurtschenthaler mit 201,87 
Gesamtpunkten.
Die Frauenwertung wurde dominiert 
von Anja Hornung mit 114,44 Gesamt-
punkten, gefolgt von Sarah Riedmann, 
die mit 86,17 Gesamtpunkten den 
guten 2. Platz belegte.
Über einen sehr erfreulichen und 
stabilen Kassastand berichtete 
Kassier Michael Gollner und konnte 
nach erfolgter Kassaprüfung durch 
die Vollversammlung einstimmig ent-
lastet werden. 
Der DFC Fieberbrunn feiert heuer 
sein 40-jähriges Bestandsjubiläum. 
Grund genug, in diesem Rahmen 
einigen der Gründungsmitglieder für 
ihre jahrelange Treue zu danken. So 
konnte an Willi Fankhauser, Georg 
Eder und Gottfried Granegger ein 

kleines Präsent überreicht werden. 
Und es soll auch die Fieberbrunner 
Bevölkerung, die Gäste sowie alle 
Fliegerfreunde und Gönner aus Nah 
und Fern mit uns feiern. So ist für Mitte 
September am Lauchsee ein kleines, 
aber feines Fliegerfest`l geplant, mit 
Ausschank von Essen und Getränken 
sowie einem Zielpunktlanden. An 
weiteren spannenden Highlights wird 
noch gearbeitet.

Bienenzuchtverein Pillersee
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Besichtigung Gebirgsimkerei

Sebastian Bauernfeind gewährte 
einen spannenden Einblick in seine 
Gebirgsimkerei

Die Besten der DFC Challenge, v.l.: 
Pilotenvertreterin Sarah Riedmann, 
Alexander Pertl und Markus Waltl 
(über Handy war auch David Tschurt-
schenthaler zugeschalten)

DFC Fieberbrunn
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Goasleitntrophy 2026: 
Die steilste Herausforderung Tirols
Am Samstag, den 11. Juli 2026, verwandelt sich die 
Rohreralm in Fieberbrunn erneut in eine spektakuläre Wett-
kampfarena. Die Goasleitntrophy geht in ihre dritte Aufl age 
und hat sich in kurzer Zeit zu einem der außergewöhn-
lichsten Sportevents der Region entwickelt.
Die Herausforderung ist einzigartig: Auf nur 100 Metern 
müssen die Teilnehmer einen extrem steilen Grashang mit 
einer durchschnittlichen Neigung von rund 85 Prozent be-
zwingen. An manchen Stellen erreicht die Steigung sogar 
100 Prozent. Die Athletinnen und Athleten starten einzeln 
und sind durch ein Fixseil gesichert. Gefragt sind Kraft, Aus-
dauer und vor allem Durchhaltevermögen.
Neben den Einzelbewerben für Damen und Herren gibt es 
auch wieder die beliebte Staffelkategorie. Drei Läuferinnen 
oder Läufer teilen sich dabei die Strecke und sorgen für 
spannende Teamduelle. Auch Kinder können ihr Können 
unter Beweis stellen und sich über Medaillen und Trophäen 
freuen.
Die Goasleitntrophy steht jedoch nicht nur für sportliche 
Höchstleistungen. Im Mittelpunkt stehen vor allem das ge-
meinsame Erlebnis, die Freude an der Herausforderung 
und die einzigartige Atmosphäre auf der Rohreralm. Ob 
ambitionierter Sportler oder Hobbysportlerin – jeder kann 
Teil dieses besonderen Events werden.

Für zusätzliche Spannung sorgt die große Startnummern-
Tombola. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer nimmt 
automatisch daran teil. Unabhängig von der Platzierung 
werden dabei zahlreiche attraktive Preise verlost. 
Mit ihrer beeindruckenden Naturkulisse, spektakulären 
Bildern und dem besonderen Gemeinschaftsgefühl ist die 
Goasleitntrophy längst zu einem Fixpunkt im Veranstaltungs-
kalender geworden. Am 11. Juli heißt es wieder: An die 
eigenen Grenzen gehen, die „Goasleitn“ bezwingen und Teil 
eines einzigartigen Erlebnisses werden.

Motorrad Segnung am 23.05.2026 
Was für ein Tag, der uns noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Schon am frühen Vormittag füllte sich unser Platz 
mit glänzenden Maschinen, gut gelaunten Fahrerinnen 
und Fahrern und vielen Freunden unseres Clubs. Bei 
strahlendem Sonnenschein herrschte eine Stimmung, die 
man kaum beschreiben kann – eine Mischung aus Vor-
freude, Gemeinschaft und echter Motorrad Leidenschaft. 
Unser Pfarrer nahm sich wie jedes Jahr Zeit, um jedes 
einzelne Motorrad zu segnen und ein paar persönliche 
Worte an die Anwesenden zu richten. Dieser Moment ist 
für viele von uns etwas Besonderes: ein kurzer Augenblick 
der Ruhe, Dankbarkeit und Verbundenheit, bevor es ge-
meinsam auf die Straße geht. Die anschließende Ausfahrt 
war ein echtes Highlight. Kilometer für Kilometer genossen 
wir die Landschaft, das perfekte Wetter und das Gefühl, als 
Gruppe unterwegs zu sein. Das Brummen der Motoren, die 
kurvigen Strecken und die gute Laune machten die Tour zu 
einem Erlebnis, das man nicht so schnell vergisst. Zurück 
am Gelände wartete bereits die Verköstigung – und wie 
immer wurde niemand enttäuscht. Bei gutem Essen, kühlen 

Getränken und vielen Gesprächen ließen wir den Tag ge-
mütlich ausklingen. Es wurde gelacht, gefachsimpelt und 
natürlich schon ein wenig über die nächste gemeinsame 
Ausfahrt gesprochen. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dabei waren, mitgeholfen haben oder einfach durch 
ihre Anwesenheit zu diesem wunderbaren Tag beigetragen 
haben. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr

07.11. 26
Anmeldung & Infos: www.goasleitn.at

Rohrer Alm, Fieberbrunn

Fieberbrunner Körperkult
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Motorrad Club Pramau
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TanzSport-Zentrum Pillerseetal

Große Emotionen von den Kleinsten 
bis zu den Profis
Das TSZ Pillerseetal begeisterte 
Mitte April sein Publikum mit einer 
fulminanten Doppelshow. Von herz-
erwärmenden Kindertänzen bis hin 
zu hochkarätigen Choreografien war 
alles  dabei. Die monatelange harte 
Arbeit und das intensive Training 
haben sich wieder einmal bezahlt ge-
macht. Gleich zwei sehr gut besuchte 
Shows an einem Tag zeigten die 
enorme Bandbreite des Vereins.
Den Auftakt machte die Nachmittags-
show, die ganz im Zeichen des 
tänzerischen Nachwuchses stand. 

Schon die Allerkleinsten wirbelten 
mit leuchtenden Augen über die 
Tanzfläche. Das Publikum war be-
geistert und belohnte jede Darbietung 
der Minis mit Beifallsstürmen und 
tosendem Applaus.
Direkt im Anschluss an die Show 
wartete das nächste Highlight auf 
die Kinder: die Kinderdisco! Hier 
gab es kein Halten mehr, als ein 
ganz besonderer Gast die Tanz-
fläche betrat: Die beliebte „Sumsi“ der 
Raiffeisenbank mischte sich unter die 
tanzenden Kids. Gemeinsam mit dem 
Maskottchen wurde gehüpft, gelacht 
und ausgelassen gefeiert. Die Eltern, 

Großeltern und erwachsenen Freunde 
konnten sich inzwischen bei Kaffee 
und Kuchen austauschen.
Bei der zweiten Show des Tages, 
der Abendshow, zeigten schließlich 
die jugendlichen und erwachsenen 
Gruppen ihr Können. Mit präzisen 
Bewegungen, packenden Rhythmen 
und ausdrucksstarken Choreografien 
brachten sie den Saal im KUSP in 
St. Ulrich zum Kochen. Der lang an-
haltende, tosende Applaus am Ende 
beider Veranstaltungen bewies ein-
drucksvoll, dass Tanz sowohl Tänzer 
als auch Zuseher mit seiner magischen 
Energie in Euphorie versetzen kann.

Internationaler Erfolg: Silber beim Kamui Youth Team 
Tournament
Am Osterwochenende holte der österreichische Nach-
wuchs eine historische Silbermedaille.

•  Team Austria 1 (mit Yannik Putzer vom BC Saustall 
Fieberbrunn sowie Valerian Zachhuber und Raphael 
Marth) kämpfte sich mit einem 2:1 gegen Saarland 1 
(Viertelfinale) und einem souveränen 3:0 gegen Italien 
(Halbfinale) bis ins Endspiel vor. Dort unterlag das Trio 
der Slowakei mit 0:3.

•  Team Austria 2 (Leo Larcher, Edgar Lichtenwallner, 
Annie Haselwanter) überzeugte ebenfalls mit einer 
starken Performance und unterstrich die Qualität der 
heimischen Nachwuchsarbeit.

Medaillenregen bei den 8-Ball Landesmeisterschaften 
Der BC Saustall Fieberbrunn zeigte bei den 8-Ball-Titel-
kämpfen eine enorme sportliche Breite über alle Alters-
klassen hinweg und sicherte sich fünf Podestplätze:

•  Damen: Marion Winkler erkämpfte sich nach einem 
dramatischen „Hill-Hill“-Krimi im Finale die Silbermedaille.

•  Senioren: Georg Bachler holte ebenfalls Silber (Nieder-
lage erst in der letzten entscheidenden Partie), Günter 
Würtl erreichte den 5. Platz.

•  Allgemeine Klasse: Tobias Musil sicherte sich in 
einem starken Feld von 30 Spielern den 3. Platz 
(Bronze). Die Jugendspieler Yannik Putzer und Lukas 
Noichl sammelten wertvolle Erfahrungen.

•  Jugend/Mädchen: Jana Etzer und Emma Edenhauser 
erreichten beide das Halbfinale und gewannen jeweils 
Bronze. Philian Soder-Hocke komplettierte das Team.

Gold- und Silberrausch bei den 10-Ball Landesmeister-
schaften (Tirol): Auch beim 10-Ball-Wochenende im Mai 
präsentierte sich der Verein in absoluter Top-Form:

•  Damen: Marion Winkler marschierte ungeschlagen ins 
Finale durch und sicherte sich dort mit dem 2. Platz 
(Silber) einen weiteren Vize-Landesmeistertitel.
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Die erfolgreichen Mädchen bei der 10-Ball Landesmeisterschaft

Tennisclub Fieberbrunn startet aktiv in die Saison 2026
Der Tennisclub Fieberbrunn ist erfolgreich in die neue 
Saison gestartet und präsentiert sich einmal mehr als 
lebendiger Treffpunkt für Sport, Nachwuchsförderung und 
Gemeinschaft im Pillerseetal. 

Bereits im April und Mai wurde die Saison mit einem gut 
besuchten Kids-Day eingeläutet, bei dem viele junge 
Tennisbegeisterte erste Erfahrungen mit dem Schläger 
sammeln konnten. Auch die Nachfrage nach den Tennis-
kursen 2026 ist groß, was die starke Nachwuchsarbeit des 
Vereins unterstreicht. Mehr als 50 Kinder sind regelmäßig 
bei den von Tennistrainer Mario Seibl koordinierten und ab-
gehaltenen Trainingskursen im Einsatz. 

Sportlich konnten die Spielerinnen und Spieler des TC 
Fieberbrunn ebenfalls bereits Akzente setzen: Beim 
Saisonauftakt des Beluna Cups für Kinder und Jugendliche 
Anfang Mai zeigte der Club eine gute Präsenz. Darüber 
hinaus sorgte ein Jugendtrainingslager am Faaker See für 
intensive Vorbereitung und Teamgeist. Hier gab es eine 
tolle Kooperation mit dem Schwazer Nachwuchs. Bereits 
traditionell holten sich die Erwachsenen gemeinsam mit 
dem Partnerverein UTC Leonhofen in Niederösterreich in 
Pula/Kroatien den letzten Schliff für die Tennissaison. Mit 
mehr als 40 Personen ist man dort beim Tennis und auch 
beim Gesellschaftlichen intensiv am Werken. 
Anfang Mai hat die Tiroler Mannschaftsmeisterschaft be-
gonnen. Mit 11 Mannschaften – von Jugend bis Senioren 
– stellt der TC Fieberbrunn wieder einen der größten Clubs 
im Unterland, wie Obmann Markus Kogler stolz verkünden 
konnte.

Auch abseits des Platzes zeigt sich der TC Fieberbrunn 
modern und gut vernetzt: Über die Website sowie die 
Social-Media-Kanäle auf Facebook und Instagram 
informiert der Club regelmäßig über aktuelle Ergebnisse, 
Veranstaltungen und Vereinsleben und bietet Einblicke in 
Trainings- und Turniergeschehen. Das Betriebs- und Ver-
einsturnier des TC Fieberbrunn für alle aus dem Pillerseetal 
ist für Samstag, 25. Juli angesetzt. 

Mit einem abwechslungsreichen Programm, engagierter 
Nachwuchsarbeit und zahlreichen sportlichen Highlights 
blickt der Tennisclub Fieberbrunn optimistisch auf die 
Tennissaison 2026.

Tennisclub Fieberbrunn

Der Kids-Day war gut besucht

Fo
to

: T
en

ni
sc

lu
b

•  Jugend-Dominanz: Mit nur fünf angetretenen Jugend-
lichen räumte der BC Saustall Fieberbrunn mehr als 
ein Viertel aller Medaillen ab (2x Gold, 1x Silber, 2x 
Bronze). Überragender Akteur war Yannik Putzer, der 
sich zum Doppellandesmeister (U17 und U19) krönte.

Die 10-Ball-Ergebnisse im Überblick:
•  U17 & U19: 1. Platz (Gold) – Yannik Putzer
•  Damen: 2. Platz (Silber) – Marion Winkler
•  Mädchen: 2. Platz (Silber) – Emma Edenhauser
•  Mädchen: 3. Platz (Bronze) – Jana Etzer
•  U15: 3. Platz (Bronze) – Philian Soder-Hocke

Fazit: Ob international im Nationalteam oder regional auf 
Landesebene – der BC Saustall Fieberbrunn beweist ein-
drucksvoll seine Vormachtstellung im Tiroler Billardver-
band und glänzt mit einer herausragenden Nachwuchs- 
und Vereinsarbeit.

Die Fotounterschriften würden lauten „: „Das Stockerl der 
U19 Klasse v.l.n.r. Raphael Marth (BC Vils), der strahlende 
Sieger Yannik Putzer (BC Saustall Fieberbrunn), Raphael 
Biasio und Marco Schrader (SBC Inzing)“ und „Das Stockerl 
der Mädchenklasse v.l.n.r. Emma Edenhauser (BC Saustall 
Fieberbrunn, 2. Platz), die Siegerin Annie Haselwanter (BC 
Vils), die Drittplatzierten Emily Sturm (SBC Inzing) und Jana 
Etzer (BC Saustall Fieberbrunn).“ Die Fotocredits wären 
beim Tiroler Billardverband.

Vereine



34

Judo- und Rangglclub
Vita Sobocan glänzt mit 2x Silber 
bei internationalen Judoturnieren
Einen weiteren großartigen Erfolg 
erzielte Nachwuchsjudoka Vita 
Sobocan bei zwei international stark 
besetzten Turnieren. Sowohl beim 
Internationalen Judoturnier in Rohr-
bach als auch beim Austria Cup in 
Zeltweg erkämpfte sich die talentierte 
Athletin den hervorragenden 2. Platz.
In Rohrbach zeigte Vita von Beginn 
an starke Leistungen auf der Matte. 
Mit viel Einsatz, technischem Können 
und großem Kampfgeist setzte sie 
sich gegen ihre Gegnerinnen durch 
und erreichte verdient das Finale. 
Dort musste sie sich erst nach einem 
spannenden Kampf geschlagen 

geben und durfte sich über die Silber-
medaille freuen.

Nur kurze Zeit später bestätigte sie ihre 
ausgezeichnete Form beim Austria 
Cup in Zeltweg, einem der größten 
Judoturniere Europas mit über 1.200 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 
24 Nationen. Vita kämpfte sich erneut 
bis ins Finale vor. Mit mehreren über-
zeugenden Siegen unterstrich sie ihr 
großes Potenzial und sicherte sich 
am Ende verdient die zweite Silber-
medaille.

Vita besucht mittlerweile das Sport-
BORG Innsbruck und kann dort 
Schule und Leistungssport optimal 

miteinander verbinden. Ihr großer 
Trainingsfleiß, ihre Disziplin und ihr un-
ermüdlicher Einsatz machen sich zu-
nehmend auf der int. Judobühne be-
zahlt. Die beiden Silbermedaillen sind 
der verdiente Lohn für die intensive 
Trainingsarbeit der vergangenen 
Monate und zeigen, dass sie auf dem 
richtigen Weg ist.

Medaillenregen in Innsbruck: 
Judoka stürmen das Podest
Bei der Tiroler Einzelmeisterschaft 
(Altersklasse U14/U18/AK) in der 
Landeshauptstadt bewies der JC 
Fieberbrunn erneut seine Ausnahme-
stellung in Tirol. Mit einer beein-
druckenden Bilanz von 15 Medaillen 

Taekwondo Club Raiffeisen Fieberbrunn
Starke Leistungen des Taekwondo 
Club Raiffeisen Fieberbrunn in 
London
Der Taekwondo Club Raiffeisen 
Fieberbrunn sorgte beim inter-
nationalen Weltranglistenwochenende 

Anfang Mai in London mit starken 
Leistungen für Aufsehen. Bei den 
beiden hochkarätigen Turnieren – den 
London Open und dem President’s 
Cup – überzeugten die jungen 
Athletinnen bei ihrem ersten Welt-
ranglistenturnier gegen starke inter-
nationale Konkurrenz. Auch Routinier 
Martin Seelos zeigte mit einem Top-
10-Ergebnis seine Klasse.

Bereits am ersten Wettkampftag 
präsentierten sich die Sportlerinnen 
des Vereins auf hohem Niveau. Trotz 
schwieriger Auslosungen gelangen 
starke Auftritte und hohe Wertungen. 
Besonders erfolgreich war Anna 
Obernauer, die sich mit Siegen gegen 
Gegnerinnen aus Polen und Spanien 
bis in die dritte Runde kämpfte und 
mit Rang neun unter 43 Starterinnen 
wichtige Punkte für die Bundeskader-
rangliste holte.

Amelie Schaller zeigte ebenfalls eine 
starke Leistung und verpasste jedoch 
den Aufstieg am ersten Wettkampf-
tag. Beim President’s Cup steigerte 
sie sich nochmals deutlich, lief erst-

mals vier Formen mit Wertungen über 
8,0 Punkten und erreichte mit Platz 
neun ein ausgezeichnetes Ergebnis 
inklusive ihrer ersten Kaderpunkte.
Auch Maria Dödlinger und Lena 
Schlosser präsentierten sich gegen 
starke Gegnerinnen aus Italien, 
Spanien und den Niederlanden in guter 
Form und sammelten wertvolle inter-
nationale Erfahrung. Im Teambewerb 
erreichte das österreichische Trio 
trotz starker Konkurrenz einen hervor-
ragenden fünften Platz.

Martin Seelos setzte beim President’s 
Cup ebenfalls ein starkes Aus-
rufezeichen und belegte den aus-
gezeichneten neunten Rang.
Neben den sportlichen Erfolgen über-
zeugte das Team des Taekwondo 
Club Raiffeisen Fieberbrunn auch mit 
großem Zusammenhalt und einem 
professionellen Auftreten abseits der 
Wettkampffläche.

Das erfolgreiche Wochenende in 
London zeigt eindrucksvoll das große 
Potenzial der jungen Sportlerinnen 
und Sportler des Vereins.
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Anna Stöckl beim Wurf zu Bronze in Innsbruck
Sophia Nothegger holte Gold beim Gerhard-Dorfinger-      
Gedenkturnier in Straßwalchen

Vereine

erkämpften sich die Fieberbrunner 
den zweiten Rang in der Gesamt-
wertung.

Siebenmal Gold
Gleich sieben Titelträger darf der 
Verein nun in seinen Reihen wissen. 
Vita Sobocan krönte sich dabei zur 
Doppel-Meisterin, indem sie sowohl 
in der Klasse U18 als auch bei den 
Seniorinnen (-57 kg) ganz oben auf 
dem Treppchen stand. Hannes Stöckl, 
Valentina Siorpaes, Marleen Klymiuk, 
Marlene Eder und Franka Sobocan 
ließen ihrer Konkurrenz ebenso keine 
Chance und sicherten sich jeweils die 
Goldmedaille.

Starke Teamleistung 
sichert Rang zwei
Dass der JC Fieberbrunn den hervor-
ragenden zweiten Platz in der Ver-
einswertung belegte, war jedoch das 
Ergebnis einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung. Neben den Titel-
siegern erkämpften sich weitere acht 
Athleten wichtige Podestplätze und 
hielten dem Druck der Konkurrenz 
stand.

Die Silbermedaillen gingen an:  
 - David Nitz (U14/-34 kg)
 - Anja Rieseberg (U18/-48 kg)                              
 - Franziska Siorpaes (U14/-32 kg)
 - Hannah Nitz (U14/-36 kg)

Die Bronzemedaillen erkämpften: 
 - Anja Rieseberg (Seniors/-48 kg)
 - Katharina Eder (U18/-57 kg)
 - Anna Stöckl (U18/-70 kg)
 - Marlene Horngacher (U14/-40 kg)

Trainer-Fazit: Sensationelle 
Leistung trotz Verletzungspech
Obwohl die Bilanz glänzt, schwang 
ein kleiner Wermutstropfen mit: 
„Wären mit Maxi Ritsch und Maxi Graf 
nicht zwei unserer Favoriten auf den 
Titel verletzungsbedingt ausgefallen, 
hätten wir erstmals die Chance gehabt 
Innsbruck den Sieg in der Vereins-
wertung wegzuschnappen“, resümiert 
Trainer Julian Rieseberg. Dennoch 
überwiegt der Stolz auf die gezeigten 
Kämpfe: Es war eine sensationelle 
Leistung des gesamten Teams!

2x mal Platz 1 beim Gerhard-Dorfinger-
Gedenkturnier in Straßwalchen
Beim immer sehr stark besetzten 
Gerhard-Dorfinger-Gedenkturnier in 
Straßwalchen durfte sich die Judokas 
über insgesamt fünf Podestplätze 
freuen.
Mit souveränen Auftritten sicherten 
sich Franka Sobocan (U14) und Sophia 
Nothegger (U10) jeweils den 1. Platz 
in ihren Gewichtsklassen. Beide über-
zeugten mit kämpferischem Einsatz 
und technisch starken Leistungen.
Ebenfalls erfolgreich verlief das Turnier 
für Hannes Stöckl (U14), Anna Stöckl 
(U16) und Marleen Klymiuk (U14), die 

sich nach beherzten Kämpfen den 3. 
Platz erkämpften.
Mit zwei Gold- und drei Bronze-
medaillen fuhr das Team dennoch mit 
gemischten Gefühlen nach Hause. 
Das sehr starke junge Team (20 
Starter) des Judoclubs Fieberbrunn 
erwischte mit einigen Ausnahmen 
nicht seinen besten Wettkampftag. 
Mit der Ausbeute an Stockerlplätzen 
sind wir dennoch zufrieden, ziehen 
die Trainer Julian Rieseberg und Maxi 
Graf ihr Resümee.

Johannes Laner holt Bronze beim 
Gauderranggeln
Einen starken Auftritt zeigte Johannes 
Laner beim traditionsreichen 
Gauderranggeln im Zillertal, dem 
prestigeträchtigsten Ranggelbewerb 
des Jahres. In einem hochklassig be-
setzten Teilnehmerfeld bewies der 
Fieberbrunner Kampfgeist, Ausdauer 
und großes Können.
Mit überzeugenden Leistungen 
kämpfte sich Johannes bis in die 
Medaillenränge vor und sicherte sich 
schließlich den hervorragenden 3. 
Platz. Nach langer Zeit durfte sich 
Trainer Hans Wallner mit seinem 
Schützling damit wieder über eine 
Medaille eines Fieberbrunners beim 
bekanntesten Ranggelturnier des 
Jahres freuen.
Wir gratulieren Johannes herzlich 
zu seiner starken Leistung und dem 
Gewinn der Bronzemedaille.
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Donnerstag, 09.07.2026 
Fieberbrunn 
Mittelschule 

14:00 – 20:00 

25. Juli 26

Nennschluss: 01.07.2026 
Nennungen: siehe QR-Code oben 
oder tc.fieberbrunn@gmail.com

• TTeennnniiss 
• TTiisscchhtteennnniiss 
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Die Partie „Sunseit vs. Schattseit“ fand dieses Jahr das zweite 
Mal statt.

Am Pfi ngstwochenende fand der 29. Internationale Cordial 
Cup in der Fieberbrunner Lehmgrube statt. Seit einigen 
Jahren dürfen wir in Fieberbrunn als Mitausrichter bei einem 
der größten Jugendfußball-Turniere Europas, heuer Spiele 
am Samstag und Sonntag der U13 Altersklasse mit dem 
Jahrgang 2013, organisieren. Namhafte Mannschaften wie 
unter anderem Red Bull Salzburg oder Fortuna Düsseldorf 
waren zu Gast und absolvierten in der Lehmgrube ihre 
Gruppenspiele. Auch der SK Pillerseetal durfte dank einer 
Wildcard an dem Turnier teilnehmen. Für unsere Jungs war 
es ein großartiges Erlebnis sich einmal gegen solche Mann-
schaften zu messen. Bei warmen Temperaturen konnte das 
zahlreiche Publikum spannende Partien miterleben. Alles in 
allem wieder einmal eine gelungene Veranstaltung, die nicht 
nur spannende Spiele mit sich bringt, sondern auch dem 
Tourismus in unserer Region hilft. Sieger der Altersklasse 
U13 wurde der FC Bayern München, der sich im Finale 2:0 
gegen Eintracht Frankfurt durchsetzen konnte. 
Nach dem Cordial Cup fand am Sonntag ein weiteres High-
light statt. Die Partie „Schattseit vs. Sunnseit“, die letztes Jahr 
zum ersten Mal ins Leben gerufen wurde, war auch heuer 
wieder Teil unseres Pfi ngstprogrammes. Zahlreiche Kicker-
legenden vergangener Jahre gaben sich die Ehre und boten 

den Zuschauern eine spannende Partie. Nach einem 2:2 in 
der regulären Spielzeit konnte sich heuer die „Schattseit“ in 
einem Elfmeterkrimi durchsetzen und sich für die Niederlage 
im vergangenen Jahr revanchieren. Zum Ausklang wurde 
noch gemeinsam gefeiert, was uns alle sehr positiv auf das 
Pfi ngstwochenende zurückblicken lässt.
Der SK Pillerseetal bedankt sich bei den zahlreichen Zu-
schauern, allen Spielern, sowie auch allen Helfern, die am 
Pfi ngstwochenende mitgewirkt haben.

Sportklub AVZ Pillerseetal
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Veranstaltungen Sommer / Herbst 2026

Juli
04.  Fieberbrunner Sommernachtsfest
 ab 16 Uhr - Dorfplatz
11. Goasleitntrophy – Berglaufevent 100m Sprint
 Start 10 Uhr – Rohreralm Fieberbrunn
12. Bergmesse am Wildseeloder-See 
 13 Uhr

August
6.-8.  KAT 100 by UTMB  – Ultra Trail 
 Laufveranstaltungen rund um Fieberbrunn
1.  Maibaumfest – Radlclub Pfaffenschwendt
 19 Uhr vor Volksschule Pfaffenschwendt 
15.  French Quarter – KB & The Great Flood, 
 Bigband St. Johann i. T.
 ab 18 Uhr - Dorfplatz

September
13.  Maibaumversteigerung der Schützenkompanie
 ab 11 Uhr Schützenstube in der Mittelschule 
 Tombalaverlosung ab 15 Uhr
13.  Wildseeweisen am Wildseeloder
 11 bis 14 Uhr - Wildseeloder-See

Wöchentliche Veranstaltungen
Jeden Dienstag 07. Juli bis 25. August 2026
 Fieberbrunner Bummelnacht 
 18 – 22 Uhr Dorfzentrum und Dorfstraße
jeden Donnerstag 09. Juli bis 03. September 2026
 Konzert der Knappenmusikkapelle
 20:15 Uhr -  Dorfplatz
Jeden Freitag 10. Juli bis 04. September 2026 

Langer Freitag – Picknick-Konzerte am Berg 
 ab 19 Uhr Streuböden

KB & The Great Flood

Musikalische Highlights auf der neuen Bühne am Dorfplatz
SAMSTAG, 15. AUGUST 2026 - ab 18:00 h

EINTRITT FREI!

Immer top informiert 
über Veranstaltungen 
in Fieberbrunn

Redaktionsschluss
voraussichtlich 16. September 2026

für die 3. Ausgabe 2026
Bitte bei allen Fotos Quelle und Bildunterschrift angeben. 

Per Mail an: informativ@fi eberbrunn.at

!

Abend-Regiobus!
täglich vom 
19.06.2026 bis
05.09.2026

Foto: Sina Bodingbauer

Auf geht´́s 
 

ins Festzelt zur 
Pfaffenschwendter Maibaumverlosung 

 
am Samstag, den 1. August  
ab 18:00 Uhr vor der Volksschule 

Pfaffenschwendt 
 

Wie auch in den letzten Jahren gibt es 
wieder eine Verlosung mit Tombola.  

 
Für Stimmung und Musik ist  

mit „Wildseeloder Blos“ UND 
anschließend  

„BriXit“  bestens gesorgt. 
 

„auf Encha kemma gfreit se da Radl-Club 
Pfaffenschwendt“ 
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Bürgerservice

Notrufe
Feuerwehr (ohne Vorwahl)	 122
Polizei (ohne Vorwahl)	 133
Rettung (ohne Vorwahl)	 144

Rotes Kreuz
Ortsstelle Fieberbrunn	 144
Krankentransport	 14844

Ärzte
Gynäkologinnen
Dr. Elke Schwaiger-Moosbrugger	 57070
Rosenegg 59
Termin nach telefonischer Voranmeldung
Dr. Barbara Pirkl-Gamper	 57070
Rosenegg 59
Termin nach telefonischer Voranmeldung
Zahnärzte
Dr. Joachim Gebhardt	 52770
Rosenegg 50
Termin nach telefonischer Voranmeldung
DDr. Sabine Kröpfl	 571550
Kieferorthopädie, Dorfstraße 23

G’sund im Pillerseetal
Rosenegg 48a

Praktische Ärzte
Dr. Rupert Ernst	 56079
Mo - Fr 8.00 - 11.30, Di Mi 16.00 - 18.30
Dr. Thomas Lahnsteiner	 56440
Mo Di Mi Fr 8.00 - 11.30, Mo Di Do 16.00 - 18.00
Dr. Karina Schwab	 56079
Mo - Fr 8.00 - 11.30, Mo 16.00 - 18.00
Fachärzte - Konsularärzte
Ing. Dr. Gerald Hernegger	 0664 6552703
Facharzt für Orthopädie
Terminvereinbarung erwünscht - entweder 
unter angegebener Mobilnummer oder in der 
Ordination Dr. Ernst oder Dr. Lahnsteiner
Physiotherapie
Nora Freitag Osteopathie	 0681 81771415
Hugo Kraml Bioresonanz	 0664 9750260
Termin nach telefonischer  Voranmeldung
Fußpflege
Anita Oberndorfer	 0676 6194799
Kinesiologie (Energie und Mentalarbeit)
Hans Pichler	 0664 75040606
Massage, Lomi Lomi, Cranio Sacrale Körperarbeit
Christina Egger	 0676 6082679
Fitnessstudio Alpengains	 0681 10281195
 

(Alten-) Pflege & Betreuung
Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee
Friedenau 7a	 52580
Mo - Fr 7.30 - 12.30, info@sozialsprengel-pillersee.at
Sozialzentrum Pillerseetal
Pflegedienstleitung	 56240-604
Verwaltung	 56203-15
MeinePflege P&P GmbH
Pflegehilfsmittel-Vergleih 
Rosenegg 59	 52292
Mobile Pflege (Verein Gesund & Lebenswert) 
DGKS Christine Eder 	 0664 2757110
Gebraweg 19a

Rufnummern der Gemeinde
www.fieberbrunn.gv.at, gemeinde@fieberbrunn.at
Öffnungszeiten der Marktgemeinde Fieberbrunn
Mo 8.00 - 12.00 und 13.00 -18.30	 56203
Di - Fr 8.00 - 12.00
Nachmittags nach telefonischer Vereinbarung
Bürgermeister
Sprechstunden Di bis Fr von 9.00 - 12.00 
nach telefonischer Terminvereinbarung
Amtsleiterin	 56203-21
Amtsleitung Assistenz	 56203-20
Abfallberater, Umwelt	 56203-23
Bauamt	 56203-24
Betriebsleiter	 56203-25 oder 0664 3854450
bei Notfällen wie Wasserrohrbruch: 
Betriebsleiter, Eder Hans
Buchhaltung	 56203-14
Finanzverwaltung	 56203-13
Meldeamt	 56203-16,17,18
Standesamt	 56203-15
Gemeindeförster	56203-26 oder 0664 1046108
Bauhof	 0664 3854450
Recyclinghof	 52005
Mo 14.00 - 18.00, Mi 14.00 - 18.00, 
Fr 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Klärwerk	 52340
Aubad & Saunadorf (Herbst, Winter)	 56293
Lauchsee (Sommer)	 57016
Kindergarten	 56411

Pfarramt Bürozeiten Di und Fr 9.00 - 12.00
Kirchweg 4	 56212
KAPA Kinderstube Fieberbrunn
Krippe	 20605
Tourismusverband PillerseeTal	 56304
Bergbahnen Fieberbrunn	 56333
Pillersee Apotheke Rosenegg 54	 56450
Mo - Fr 8.00 - 12.30 und 15.00 - 18.30, Sa 8.00 - 12.00
Tierarzt Dipl. Stephan Harlander	 52057
Schlossberg 27a, Termin nach telefon. Voranmeld.
Bestattung Huber-Sturm	 05352 62115
Filiale Fieberbrunn, Bernhard Danzl	0664 3204400
Bestattung Hüttner	 0650 4243796
Postannahmestelle
Spielbergstraße 13	 0664 9453460
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.30 und 13.30 - 17.00
Mi 13.30 - 17.00
Taxiunternehmen
Taxi Kienpointner (tagsüber)	 0664 2018585
Taxi Franz Limited	 0664 1024034
Dödlinger Touristik	 56206
Taxi D&D Fieberbrunn 	 0660 6191931
Taxi Stöckl	 06583 7579

Logopädie
Sonja Jöbstl	 0699 12574129
Rosenegg 50
Hörcafe
Tobias Jungwirth Kirchweg 2	 0660 7565900
Physiotherapie
Bernhard Obwaller Rosenegg 50	0660 4630702
Isabella Ritsch Rosenegg 79	 0650 4233963
Helga Seewald Rosenegg 50	 0664 1053687
Pascal Feuchter Kirchweg 2	 0664 1954442
Massage
Johann Aigner	 0699 11512725
Heilmasseur, Pfaffenschwendt 56a 
Kati Schlosser Reith 1d	 0660 1689000
Maria Obholzer	 0664 2324942
Bowtech, Spielbergstraße 13
Monika Groder	 0664 73519976 o. 56763
Niederlehen 14
Wohlfühlstudio Tirol Camp	 56666-13
Lindau 20

Verena Soder	
Heilmassage Ena, Lindauweg 24	 0676 6301518
info@heilmassage-ena.at
Fußpflege und Kosmetik
Kati Schlosser Reith 1d	 0660 1689000
Ulrike Steinacher 	 0664 4299129
Niederlehen 9
Wohlfühlstudio Tirol Camp 	 56666-13
Lindau 20
HTP Gesundheitsstudio	
Dorfstraße 23	 0664 1223369
Mobile Kinesiologie und 
therapeutisches Reiten Kristina Binder	
Drahtzug 13	 0664 6342606

Mentaltraining
Monika Wallner Alte Straße 28	0699 19950110
Zentrum für bewusste Lebensgestaltung
Mag. Georg Schantl Rosenegg 79	0680 1292502
Meditation & Begleitung in schwierigen 
Lebenslagen
Mag.a Gabriele Bleker-Permes
Brunnau 6	 0681 10541607
Psychosoziale Beraterin | Systemischer 
Coach | Mentaltrainerin
Sabine Hasenauer MSc. Neuhausen 21
www.sabine-hasenauer.at	 0664 5050516
Teamentwicklung, Leadershipcoaching
Anna Foidl, MEd	 0664 3954617
anna.foidl@blickrichtung.info
Humanenergetik
DI Peter Huetz Gebraweg 11a	 0664 3404028 
Cranio Sacrale Energie Balance - 
Zell-Re-Aktiv-Training
Elisabeth Jarosch	 0676 9116319
Seelensport® 
Sonja Scheurer	
www.sonja-scheurer.at	 0664 6218219
Mutter-Eltern-Beratung / Hebamme
Bettina Hofer	 0650 6803051
www.meinehebamme.tirol
Sarah Marie Staiger	 0676 5204969
www.hebamme-staiger.at
	

Fitness
Praxis für Kinesiologie, Diplomkinesiologin
Maria Lindner Enterpfarr 19
balance.lindner@gmail.com 	  0664 2766291
Personal Trainer
Phil Anker info@personaltrainer.tirol	0664 88520330
Morbus Bechterew LA Tirol
Markus Korn, tirol@bechterew.at	0680 5035399
Yoga
Erwin Raffler, home@new-earth-yoga.com
Sonja Harasser, info@koerpergfuehl.tirol
Stephanie Wind
yogawind.tirol@gmail.com	 0660 4466545
Yogawiese, Kathrin Stumpf
kathi@yogawiese.com	 0664 75100847
Andrea Foidl
andrea@soulmoments.at	 0664 2017172
Lilli Erhardt
yoga@lillierhardt.at	 0664 4162691
Tanzsportzentrum Pillerseetal (Yoga mit Anika)
jeden Freitag um 18:00 Uhr im Sozialzentrum
bitte um Voranmeldung	 0676 6868310
Bewegungslehrer für Liebscher & Bracht
Übungen + Fußreflexzonenmassage
Romana Putzer 	 0680 2211771
info@koerperaktivierung.at, Drahtzug 16

Vorwahl Fieberbrunn	 05354



fi eberbrunn INFORMATIV 2. Ausgabe 2026

39

Regionale Produkte

39

Neben unseren Nahversorgern gibt 
es zahlreiche Anbieter in Fieber-
brunn, die Produkte aus eigener 
Erzeugung ab Hof, im Hofl adl, beim 
Spar-Markt Hofer oder bei den Bä-
ckereien Maislinger und Brotkultur 
verkaufen. Hierzu eine Übersicht:

Elisabeth BUCHER
Steffl erhof, Schönau-Pertrach 1
0650 2166828
Eier, Ab Hof Verkauf

Christine PLETZENAUER
Naturhof Burgwies, 
Achenpromenade 18, 0664 5349741
Eier, Wachteleier, Gemüse und Obst 
(saisonal), verschiedene Sirup, Kräu-
tersalz, Tee`s, Fruchtaufstriche, Bau-
ernbrot – alles im Hofl adl am Naturhof 
Burgwies erhältlich

Iris WALTL
Rosenegg 56, 52644
Holzschuhe, Manufakturverkauf
www.holzschuhe-waltl.at
www.clogs.at

Johannes SCHWAIGER
Rotachmühle, Rotache 3
0664 4365568
Muina Eier – Ab Hof Verkauf, bei Brot-
kultur in Rosenegg und bei Bäckerei 
Maislinger
Masthendl auf telefonische Vorbestellung

Leonhard TRIXL
Scheffaurer, Walchau 28
0664 4534117
Forellen, Saiblinge, Lachsforellen 
frisch und geräuchert, telefonische 
Bestellung möglich

Gidis Genusswerkstatt
Gassoid, Enterpfarr 16
0664-4988870
Obstbrände, Rum, Gin, Liköre, Ab 
Hof Verkauf und im Hofl adl am Natur-
hof Burgwies erhältlich
Verschiedene Produkte aus dem 
Kräutergarten und selbstgemachte 
Seifen, Ab Hof Verkauf

Michael RITSCH
Am Berg 13
05354 52069
Bienenprodukte, Ab Hof Verkauf und 
im Hofl adl am Naturhof Burgwies

Thomas WÖRGETTER
Mittermooshof, Mittermoos 29
0664 2541462
Bio Rindfl eisch, auf telefonische Be-
stellung
Homepage: www.biofl eisch-tirol.at

Familie SCHWAIGER
Bio Berghof Rohr, Bärfeld 6
0664 9140135
Bio Eier – Ab Hof Verkauf, SPAR Alois 
Hofer, Bäckerei Maislinger
Fleisch (Rind, Hendl) auf telefonische 
Bestellung

Johann SCHWAIGER
Irlinghof, Lindau 3
0664 5203957
Eier, Ab Hof Verkauf

Kreativ - offen - vielfältig
Angelika Obholzer, Kunsthandwerk 
Mosaik - Glas - Malerei
Spielbergstraße 13
0664 5457500
Angreifen, besichtigen oder sich
persönlich beraten lassen,
Di – Sa  13-17 Uhr

Stefan LICHTMANNEGGER
Lindaubrand, Lindau 13
0676 4730307
Schnittgrünverkauf, Ab Hof Verkauf 
www.lichtmannegger.at

Roman HASELSBERGER
Bodenhof, Reith 1, 0676 3496344
Kitzfl eisch, Jungrind 
auf telefonische Bestellung

Familie SCHWAIGER
Rettenwandhof, Lauchseeweg 20
0660 4603087
Bio Rindfl eisch, Mischpakete, Ab Hof 
Verkauf auf telefonische Bestellung

Familie FLECKL
Obinghof, Lindau 7, 0676 9336688
"Kleiner Bauernladen" tgl. geöffnet
Roggen Sauerteigbrot (nur Fr, Mitte 
Juni - Ende September), verschiedene 
Pilze getrocknet, Kräutersalz und nicht 
alltägliche Marmeladen, Sirupe, Tee-
mischungen und vieles mehr (alles 
handgemacht)

Hinweis: Die Liste wird laufend ergänzt.                                                                       
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Wir freu-
en uns über eine Information im Gemeindeamt, 
falls wir jemanden vergessen haben.
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